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Gleichgewicht verloren

Spengler stürzt sechs 
Meter in die Tiefe
VADUZ Am Freitagnachmittag kam es 
in Vaduz zu einem Arbeitsunfall. Ein 
47-jähriger Mann war, wie die Lan-
despolizei am Montag mitteile, ge-
gen 16 Uhr mit Spenglerarbeiten auf 
einem Dach beschäftigt. Dabei ver-
lor er das Gleichgewicht und stürzte 
etwa sechs Meter auf ein Fassaden-
element und anschliessend auf den 
Boden. Der Mann erlitt Verletzun-
gen unbestimmten Grades und wur-
de mit der Rega ins Spital gebracht, 
so die Landespolizei. (red/lpfl)

Einbruch in Vaduz

Unbekannte Täter-
schaft verursacht 
hohen Schaden

VADUZ Zu einem Einbruchdiebstahl 
in ein Einfamilienhaus kam es be-
reits in der vergangenen Woche in 
Vaduz. Wie die Landespolizei am 
Montag mitteilte, verschaffte sich ei-
ne unbekannte Täterschaft im Zeit-
raum von Donnerstag- bis Samstag-
abend durch das Einschlagen einer 
Scheibe Zutritt zu den Räumlichkei-
ten. Dabei durchsuchte sie diverse 
Räume sowie Behältnisse und ent-
wendete Deliktsgut. Der entstande-
ne Sach- sowie Vermögensschaden 
beläuft sich auf mehrere Zehntau-
send Franken. (red/lpfl)

Rechtsprechtag an Uni

Fokus auf
Lebensversicherung
VADUZ Der 17. Rechtsprechtag des 
Lehrstuhls für Gesellschafts-, Stif-
tungs- und Trustrecht der Universi-
tät Liechtenstein widmet sich  der 
neuen Rechtsprechung zum Privat-
versicherungsrecht mit besonderem 
Fokus auf die Lebensversicherung. 
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, den 24. Januar, von 18 bis 20 Uhr 
an der Uni in Vaduz statt. Die Refe-
renten Helmut Heiss und Ulrike 
Mönnich sind auf dem Gebiet des 
Versicherungsvertragsrechts ausge-
wiesene Experten. Mönnich ist als 
Rechtsanwältin bei gbf Gerspacher 
Bell Fankhauser Rechtsanwälte in 
Zürich tätig; Heiss ist Professor am 
Rechtswissenschaftlichen Institut 
der Uni Zürich. (red/pd)

Der 17. Rechtsprechtag ...
findet im Auditorium der Uni Liechtenstein statt. Die 

Kosten für den Anlass, der am 24. Januar, um 18.20 

durchgeführt wird, belaufen sich auf 210 Franken 

pro Person – Unterlagen und Teilnahmezertifikat in-

klusive. Anmeldungen und weitere Informationen 

unter www.uni.li oder der Telefonnummer 265 11 

90. Anmeldeschluss ist am 10. Januar.

Demnächst auf Russisch

Buch des Fürsten 
bald in 11 Sprachen 
zu erwerben

VADUZ Der van Eck Verlag in Triesen 
meldet, dass noch in diesem Monat 
die russische Ausgabe von «Der Staat 
im dritten Jahrtausend» in Moskau 

verlegt wird. Die Verle-
ger des Moskauer Info-
tropic  Media Verlags 
werden am 21. De-
zember das Buch 
dem Fürsten auf 
Schloss Vaduz über-
reichen. Infotropic 
Media ist ein Fach-
verlag in den Berei-

chen Recht, Steu-
ern, Wirtschaft mit Sitz in 

Moskau und Berlin und verlegt Bü-
cher sowie Zeitschriften. Als nächste 
Übersetzungen werden die polnische 
und niederländische Ausgabe er-
scheinen. Verhandlungen sind im 
Gange über französische und kroati-
sche Ausgaben. Alle Ausgaben sind 
im Buchhandel oder beim van Eck 
Verlag erhältlich. (red/pd)
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Menschenrechtssituation in
Liechtenstein erneut beleuchtet
Statusbericht Regierungs-
rätin Aurelia Frick stellte 
gestern den zweiten Bericht 
zur Menschenrechtssituation 
in Liechtenstein vor. Rund 80 
verschiedene Themen sollen 
Handlungsfelder aufzeigen.

VON HOLGER FRANKE

«Schützen wir die Men-
schenrechte aller in 
Liechtenstein wohn-
haften Personen um-

fassend genug?» Diese Frage stell-
te Regierungsrätin Aurelia Frick 
gestern vor den Medien. Dies ist 
längst nicht die einzige Frage, die 
sich in diesem Zusammenhang 
stellt: «Gibt es Bereiche, in denen 
– ohne dass wir es beabsichtigen – 
bestimmte Rechte gefährdet sind? 
Kommen wir dem Prinzip der Gleich-
behandlung für alle in Liechtenstein 
wohnhaften Personen nach? Welche 
Massnahmen können wir treff en, 
um den Menschenrechtsschutz vor-
anzutreiben und das Risiko für Men-
schenrechtsverletzungen zu vermin-
dern?», so Frick weiter.

Analyse von rund 80 Themen
Wer an Menschenrechtsverletzun-
gen denkt, hat häufig weit entfernte 
Länder im Sinn. Dabei wird oft ver-
gessen, dass es Menschenrechtsver-
letzungen auch hierzulande gibt. 
Menschenrechtsschutz heisst vor al-
lem, dass Recht aller Menschen, un-
geachtet ihrer Herkunft, ihrer Spra-
che, ihres Geschlechts, ihrer sexuel-
len Orientierung oder ihrer politi-
schen oder religiösen Haltung auf 
ein würdevolles Leben anzuerken-
nen, betonte Au-
relia Frick und er-
innerte an ein Bei-
spiel aus der 
jüngsten Vergan-
genheit: «Ich bin 
stolz darauf, dass 
die liechtensteini-
sche Bevölkerung 
mit der Annahme 
der Partnerschaftsgesetzes vor eini-
gen Wochen diese Anerkennung des 
Anderen eindrücklich demonstriert 
hat.» Der gestern veröffentlichte 

zweite Bericht zur Menschenrechts-
situation in Liechtenstein soll hel-
fen, weitere Handlungsfelder aufzu-
zeigen. Unter der Leitung von Wil-
fried Marxer hat das Liechtenstein-
Institut zu mehr als 80 menschen-
rechtsrelevanten Themen Daten und 
Fakten zusammengetragen, die zum 
Teil langjährige Entwicklungen auf-
zeigen. «Dadurch vermittelt der Be-
richt grundlegende Informationen 
für die Einschätzung und die lang-

fristige Beobach-
tung der Men-
schenrechtssitua-
tion in Liechten-
stein», so Aurelia 
Frick. Auf rund 
120 Seiten wird 
ein umfangrei-
cher Überblick 
über die verschie-

densten Lebensbereiche aufgezeigt: 
Zusammensetzung der Bevölke-
rung, Ausländeranteil, zahlreiche 
Aspekte zur Bildung, Beschäfti-

gungsfragen, soziale Aspekte wie 
Arbeitslosigkeit, Altersvorsorge 
oder auch das Scheidungs- und Erb-
recht, Gesundheitsfragen, die Situa-
tion von Menschen mit Behinde-
rung, Politik, Justiz und Integration 
– um nur einige Beispiele zu nennen.
Was der Bericht jedoch nicht nennt, 
sind konkrete Fälle von Menschen-
rechtsverletzungen. Auch Interpre-
tationen werden weitestgehend ver-
mieden. So wird beispielsweise fest-
gestellt, dass Erwerbstätige mit 
liechtensteinischer Nationalität oder 
mit Herkunft aus Nord- und Südeu-
ropa deutlich weniger von Arbeitslo-
sigkeit betroffen sind, als Ausländer 
mit anderer Nationalität. Liegt hier 
automatisch eine Diskriminierung 
vor, oder könnte dies auch andere 
Ursachen haben? Und welche weite-
ren Schritte sind geplant, um hier 
Abhilfe zu schaffen? Zu diesen Fra-
gen enthält der Bericht keine Anga-
ben. Im Hinblick auf die Frauen in 
der Politik wird rein statistisch fest-

gehalten, dass diese untervertreten 
sind und es bekanntlich Bemühun-
gen gibt, die Stellung der Frauen in 
der Politik zu stärken. Allerdings ist 
auch bekannt, dass es die Parteien 
durchaus nicht immer leicht haben, 
Frauen für die Politik zu motivieren, 
wie die Parteipräsidenten bereits 
eingeräumt haben.

Grundlage für mögliche Massnahmen
Auf jeden Fall zeigt der Bericht zahl-
reiche Lebensbereiche, in denen es 
grundsätzlich Menschenrechtsver-
letzungen geben könnte. Wenn sie 
als solche erkannt werden, könnten 
diese Daten dann auch zur Lösung 
etwaiger Probleme dienlich sein. 
«Der Bericht bietet die Grundlage 
für die Einleitung von allenfalls not-
wendigen Massnahmen», zeigte sich 
Regierungsrätin Aurelia Frick ges-
tern überzeugt.

Regierungsrätin Aurelia Frick und Wilfried Marxer, Direktor des Liechtenstein-Instituts und Forschungsleiter, stellten ges-
tern den aktualisierten Bericht zur Menschenrechtssituation in Liechtenstein vor.  (Foto: Paul Trummer)

«Der Bericht bietet die 

Grundlage für die Einleitung 

von allenfalls notwendigen 

Massnahmen.»

AURELIA FRICK
REGIERUNGSRÄTIN

www.volksblatt.li

Lokalgast setzt betrunkenen Grabscher vor die 
Tür – Knochenbruch und Freispruch im Zweifel
Widersprüche Wars ein 
Stoss mit Knochenbruch oder 
nur ein Hinausführen an 
die frische Luft? Diese Frage 
beschäftigte das Gericht in 
einem vermeintlichen Fall 
von Körperverletzung.

VON JOHANNES MATTIVI

«Ich habe ihn lediglich im Genick ge-
packt und zur Lokaltür hinausge-
schoben. Dann sagte ich zu ihm: 
‹Jetzt ist aber fertig›, und habe die 
Tür zugemacht.» Unsanft war die 
Aktion zwar schon, als ein 40-jähri-
ger Lokalgast einen 55-jährigen Kon-
trahenten nach Mitternacht in einer 
Oberländer Bar vor die Tür setzte. 
Weil er sich schwer betrunken im 
Lokal völlig daneben benommen ha-
be, junge Mädchen angegrabscht 
und sein Bier über eines der Mäd-
chen sogar verschüttet habe. Das sei 
dann zuviel gewesen. 
«Aber ich habe ihn nicht gestossen. 
Er ist nur vor der Tür gestanden und 
hat noch verdutzt geschaut», sagte 
der 40-Jährige vor Gericht. Wie der 
55-Jährige sich dann den Oberschen-
kel- und Ellbogenbruch zugezogen 
hatte, wusste sich der Beschuldigte 
nicht zu erklären. Entweder sei er 

draussen torkelnd gestürzt oder er 
habe seine Verletzungen später erlit-
ten. «Als mir die Polizei viele Wo-
chen später Fotos und Röntgenbil-
der von den Knochenbrüchen vor-
legte, war ich wie vor den Kopf ge-
stossen. Ich sollte das verursacht ha-
ben? Niemals. Ich habe noch nie ei-
nen Menschen geschlagen», beteuer-
te der Beschuldigte. Und er hatte un-
ter den Lokalbesuchern jener Nacht 
auch etliche Zeugen aufzubieten, die 

seine Version vor Gericht bestätig-
ten. Bei einigen Zeugen handelte es 
sich zwar um gute Freunde des Be-
schuldigten. Eine Zeugin war sogar 
seine Freundin. 

Auf dem Parkplatz gelegen
Tatsache war jedenfalls, dass einige 
Mädchen den 55-Jährigen kurze Zeit 
später draussen auf dem Parkplatz 
auf dem Boden liegend vorfanden 
und ihm vergeblich aufzuhelfen ver-

suchten. Einem Lokalgast gelang es 
schliesslich gemeinsam mit seiner 
Tochter, den Verletzten aufzurich-
ten und in den Vorraum des Lokals 
zurückzuführen, wo sie ihn auf ei-
nen Stuhl setzten und ein Taxi rie-
fen. «Hat er da über Schmerzen ge-
klagt?», wollte die Richterin wissen. 
«Ja, er sagte, er habe sich ein Bein 
gebrochen, aber er konnte mit Un-
terstützung noch selbst gehen», sag-
te der Lokalbesucher.
Das klang aus dem Mund des Ge-
schädigten – der übrigens mit Krü-
cken vor Gericht erschien – reichlich  
anders und um einiges dramati-
scher. Er sei überhaupt nicht be-
trunken gewesen, der Beschuldigte 
habe ihn angepöbelt, aus dem Lokal 
gedrängt und draussen nach links 
weggestossen. Deshalb habe er sich 
den linken Oberschenkel gebrochen 
und auch den linken Ellbogen, was 
später im Spital festgestellt wurde.
Eine Diversion zwischen den beiden 
Kontrahenten wurde vor der Ver-
handlung versucht, scheiterte aber 
vor allem an den hohen Schadener-
satzforderungen des Geschädigten 
von insgesamt 125 150 Franken.
Nachdem der Geschädigte mit seiner 
Version der Geschehnisse vor Gericht 
allein blieb und alle Zeugen zuguns-
ten des Beschuldigten aussagten, gab 
es einen Freispruch im Zweifel.

Dass der Beschuldigte seinen Kontrahenten am Genick packte und aus dem 
Lokal beförderte, war klar. Aber den Stoss zu Boden bestritt er. (Foto: jm)
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